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S!r» 86. II . Blatt. Karlsruhe, Sonntag, den 12. April.

« Mtlaegebahr »
Me Ispalnge KokonelzeG

> »der deren Raum 3P Pf ,tm Retlainentheilr 80 Pf .
B « merkuttgettr

Unbenstht gebliobeneKinken«
^ düngen werden nicht aufbe «

wahrt und können »achtria «
licheHonorar -Ansprüchekeiae

Berücksichtigung finden .

1888 .
Heute folgt ein drittes Blatt .

Der Zugang zum Verwaltungsdienst .
r An der Spitze der Nr. 801 Ihres geschätzten Blattes ge«

währten Sie einem Artikel Ausnahme , der „ abermals den Zugang
zum Verwaltungsdienst " behandelt .

Da diese Einsendung in ihrer ersten Halste im wesentlichen

gegen zwei frühere , über den gleichen Gegenstand erichienenen
Artikel der „ Bad . Landesztg .

" polemisiert , mögen einige Worle der

Replik gestattet sein. .
Der Verfasser bekämpft zunächst d,e m Nr . 601 ausgespro¬

chene Ansicht , daß die Besetzung der Bezirksämter mit nur einem

juristisch gebildeten Beamten die Ausnahme , die mit mindestens

zwei (außer dem Amtsvorstand noch ein Amtmann oder Amts -

gehilse ) die Regel sein sollte . Er meint , die Geschäfte „ eines

Amtsbezirks mit 20000 und weniger Einwohnern " könnten wohl
von einem Beamten allein besorgt werden . Hätte er sich die Er¬

gebnisse der letzten Volkszählung genau angesehen , so hätte er ge¬
funden . daß unter den Aemtern , welche einer ständigen 2 . Beamten -

stelle entbehren , eine recht erkleckliche Anzahl (annähernd ein Dutzend )
mit mehr als 20000 Einwohnern sich befinden , einzelne sogar mit

mehr als 30 000 . Wenn nun alle diese einen 2 . Beamten er¬
hielten . und noch einige dazu unter 20OM Einwohnern — was
der letzte Artikel selbst als wünschenswert bezeichnet — , so würde
eben die Zahl der nur mit einem Beamten besetzten Aemter von
28 aus etwa 15 (von insgesamt 52 ) heruntergrhrn . Diese Be¬

rechnung des Artikels in Nr . 801 würde also die Behauptungen
von Nr . 601 nicht widerlegen , sontern bestätigen , wobei übrigens
dahingestellt bleiben mag , ob der zu Grunde gelegte Zahlenmaßstab
8er richtige ist oder nicht .

Mit Entschiedenheit muß dagegen der weiteren Behauptung
.' tg -gengetreten werden , daß die durch die Sozialgesetzgebung ver¬

ursachten Geschäste in hauptsächlich landwirtschaftlichen B zirken
„ nicht von großer Bedeutung " seien . Den großen Landbezirk
möchtrn wir sehen , >n welchem der Berwaltungsdeamte — abge¬
sehen von der gerade bei bäuerlichen Verhältnissen sehr zeitrauben¬
den Behandlung der Rentengesuche — nicht einen ganz erheblichen
Bruchteil seiner Zeit und Arbeitskrast daraus verwendete , die

Organisation der Kranken -, Altere - un ) Jnvaliditätsversicherung
in Ordnung zu halt n und weiter auszubilvcn . -Ein - grauenhafte
Unoid ; urig , insbesondere in den Versicherungsverhältnissen der sog .
unständigen land - und fvrstwirlschaftl . Arbeiter , wäre die unaus¬
bleibliche Folge !

Wenn der Artikel in Nr . 80 I auf die starke Arbeitslast der
Aa tsgerichte Mannheim und Karlsruhe hinweist , so ist dem doch
entgegenzuhalten , daß gerade bei diesen Gerichten die Hahl der
Richter im ausgiebigsten Maße in den letzten Jahren vermehrt
worden ist . Im Uebrigen mag gerne zugegeben werden , daß
manche (namentlich Einzel -) Richter sehe stark mit Geschäften be¬

lastet und zeitweise überlastet sind . Dies sind aber — unseres
Erachtens im Jnieresse der Rechtruflege zu bedauernde — seltene
Ausnahmeli . Daß aber im Durchschnitt die Riter , und naiueut -

lich die in dem Artikel mit Recht gegenüber den Bezirksverwaltungs -
beauiltN hauptsächlich in Verglüh grzogeucnLandgerichtsräte , auch
nur au nähernd dre gleiche Arbeitslast zu bewältigen hätten wie jene ,
wird uftmand behaupten wollen , der mit den V - chälliiissen vertraut ist
— am winigsten n. ohl die Krllegialrichler selbst . Und diese Verhältnisse
sind doch jedem jungen Juristen ziemlich bekannt . Wo in aller Welt
sä tc te .srleliwilie rin V rira !kuvgsbea >ut . i o,e uölige Fieizeit für
polit .sä e Agilauonsreijeu u .t>a « f <au u , wie sie » anche KiUcgial -

rich er vsl tauge Z . tt hindurch brrreibru ! Der Aitik l in Nr . 80 1
betont selbst , daß d m Leiwallungsbramten rin . Meng : von Re -
präs > tativr .Spflich : en , Teilnahme an aUcu mögl chcn öffentlichen Ber -
anfia tuugen u . s. w . ol li gen , ucvcli der Richter uichts weiß .
Lics nimmt ,h ' vier doch « ine Masse Bibutsjcit vorw g ; er muß
nicht nur j hr häufig dü Abe : de, die « , anderer jrin r Erholung widmet ,
sondern oft gen g halbe und ganze Wochentag ' solche ! Pflichten
vpf rn , iusbejolidrre auch im Dienst la . twirtchailiicher und aner r
Vereine . Und dann liegt ja gerade die Haupt » . bilUgkeit , daß er ,
um riese doch im Jutercsse des Tie , sie« veibrauchte Zeit geschäft -
li ti >. jeder cinzuholen , zu ausgiebiger Nacht » und « onnlagsarbeit
nbe - rchen urd seine Fortbildung andauernd vernachüssigen muß .

Im Uebrigen wird man die Gründe , die der zweite Teil des
Aitikets für den ungenügenden Ersatz der Verwaltung ansührt , zum
großen Teil als richtig zugeben könne » . Die beiden früheren Aus¬
sätze wollten wohl in dieser Richtung auch nicht erschöpfend sein,
sondern nur eine der Hauptursachen konstatieren . Nicht zugeben
können wir die Verallgemeinerung , daß ein Vergleich zwischen den

Verhältnissen der Verwaltungsbeamten und der Richter in allen
Punkten zu Gunsten der Letzteren ausfalle . Die Verwaltungs -
thätigkeit an sich gewährt Vielen ungleich mehr innere Befriedig¬
ung , als die richterliche jemals zu bieten vermag ; die Gründe
hiefür sind einleuchtend . Wer nicht durch dieses Motiv geleitet
wird und nur auf die äußeren Verhältnisse sieht ( Gehalt ,
Wohnort , Carriere u. s. w.) , der sollte von vornherein dem Ber -
waltungsdienst fernbleiben . Andererseits scheint klns der Artikel
einzelne Schattenseiten zu tragisch zu nehmen . Wenn von einigen
Rednern der 2 . badischen Kammer — von anderen „ Parlamenten "
ist uns Aehnliches aus der letzten Zeit nicht erinnerlich — der
ganze Stand der Verwaltungsbeamten in ungehöriger Weise ge -
legentlich angegriffen , oder wenn er gar vom „ Landesboten " ver¬
unglimpft wird — jo dürfte dies doch kaum irgend einen jungen
Juristen in seiner Berufswahl beeinflussen .

Im Schlußsätze wendet sich der Verfasser des letzten Artikels
gegen den in Nr . 60 l gemachten Vorschlag der vorläufigen aus¬
giebigeren Verwendung besonders befähigter Rechtspraktikanten in
oer Verwaltung . Wir wollen der Kürze wegen hierauf nicht
weiter eingehe .'. Wer beffere Abhülsevorschkäge weiß , der möge
sie Vorbringen ! In den Ausführungen von Nr . 80 l haben wir
eben solche nicht finden können . Die dort als Schattenseiten der
Verwaltung aufgefühlten Momente waren früh r auch schon vor¬
handen und sind zum größten Teil durch die Besonderheiten des
Verwaltungsdienstes fest bedingt ; nicht so die geschäftliche Uebec -
lastung , gegen welche sich Remedur schaffen läßt . Mit einer
bloßen bedauernden Konstatierung der quantitativen und nament¬
lich qualitativen Unzulänglichkeit des Zuganges ist nichts gethan .
Aus Mittel zur Avhülfc zu sinnen , erscheint um so mehr geboten ,als dieser beklagenswerte Mißstand in anderen deutschen Bundes -
staale .i nicht , oder doch nicht in gleichem Maß .', sich geltend macht
wie in Baden .

Deutsches Reich .
— Die „Franks . Ztg . "» nach Vorschrift des demokratischen Partei »

Programms eine grundsätzliche Gegnerin des Einjährig - Frei¬
willige » inst jtuts , verbreilet mit wohligem Behagen nachstehende
Betrachtung des bayerischen Neichsrats v. Auer :

„ Seitoeiu die Dienjizcit in der Armee auf 2 Jahre herabgesetzt ist , hatdie Berechtigung zum Eiiijährig - Freiwilligeiidienst an ihren Vorteilen ver¬
loren . Letztere gab dem Berechtiget ^ solange die Dienstzeit 3 Jahre dauerte ,einen erhebliche « Vorzug . Die blos zweijährige Dienstzeit ist aber keine solche
Last , daß sie die L:pser ausivöge , welche die Vorbereitung zum Einjährig «
ZreiwiUigendienst Denjenigen auflegt , welche lediglich zu diesem Zwecke sichdem Studium ividmen . Eltern namentlich , die ihre Söhne dem landwirt¬
schaftlichen oder gewerblichen Berufe bestimmen , sollten bedenken , daß der
lange Aujenihalt derje bei , in den Schulen nicht geeignet ist , ihnen die Lust
zu anderer rem mechanischer Thätigkeit , die sie in ihrem kiinsttge » Berufe
nicht eiilbehrcu können , zu steigern . Erreicht aber ein solcher Junze das Ziel
seines Slrebens , wird er Einjähriger oder avanciert er später gar zum Re¬
serveoffizier , dann wird er gewöhnt an einen Gesellschaftskreis , der seiner
bürgerlichen Stellung nicht entspricht , seinen Berufsarbeiten wird er sich mit
eiuik gewissen Reserve widmen und in nicht seltenen Fällen wird sich seiner
ein gewisser Kastengeist bemächtigen , de mehr oder minder offenkundig her -
v r '. rilt , niemals aber seine bürgerliche Lebensstellung zu fördern geeignet ist .
Ich hege die Hoffnung , daß die Eltern mit der Zeit diesen Erwägungen sich
nicht verschließen werden , wodurch allein sich die Möglichkeit ergeben könnte ,
nicht nur , daß die Ausgaben jür die höheren Bildungsanstalten nicht in dem
bisherigen Maße wachsen , sondern auch e n wirklich bestehender Mißstand ,den der Mililarismur Tür unsere wirtschaftlichen und sozialen Verhältnisse mit
sich bringt , einigermaßen behoben wird "

<3C Metz , 9. April . Zum jetzigen Oster - bezw. Johannitermin
stiiv die Mieten hier wiederum ganz erheblich gesteigert worden .Den Grund dafür soll eine Anzahl hiesiger Geschäftsleute abgeben .
Dieselben haben eine Anzahl von Häuser zu der Bedingung aufgekauft ,
daß sie kontraktlich ein Jahr lang zu ihrer freien Verfügung bleiben
und erst dann , wenn sie mit Gewinn wieder verkauft sind, bar aus «
be .ahit werden . In der Zwischenzeit findet nun die Steigerung der
Mieten statt , ui» den Wert der Gebäude künstlich zu erhöhen . Gelingtdas letztere nicht, so fallen die Häuser wieder an den ersten Eigentümer
zurück. Es soll in der letzten Zeit eine ganze Reihe von solchen Ver¬
käufen abgeschlossen worden sein. — Die Arbeiter der hiesigen
Aktienbrauerei , die bei 11 /̂»stündigsr täglicher Arbeit einen Lohnvon 7o — 80 M . monatlich erhalten , haben die Arbeit nieder¬
gelegt und verlangen Abkürzung der Arbeitszeit oder Lohnerhöhung .Die Brauerei , welche im letzten Jahre 13 Proz . Dividende zahlte , hatdie mersten Arbeiter entlaffen und durch dir zahlreichen hier vorhan¬denen Arbeitslosen ersetzt.

Stuttgart , 10 . April . Dem Antrag der Landessynode ent¬
sprechend soll „ ach dem Kirchl. Aaz. vom Evang . Konsistorium die Er¬
richtung einer 6. evangel . theol . Professur in Tübingen befür¬
wortet worden sein.

Handel und Verkehr .
~ Dem Geschäftsbericht der deutsche » Metallpatronen -

fabrik in Karlsruhe ist über das Geschäftsjahr 1895 zu entnehmen :

Das abgelaufene Geschäftsjahr brachte die Entwickelung der baulichen und
Betriebsanlagen in der Hauptsache zum Abschluß . Hierdurch wurde in den
Fabrikanlagen eme bisher nicht erreichte Leistungsfähigkeit erzielt . Die Er¬
fahrungen , die in der Anfertigung der modernen Gewehrmunition ver »
schiedener Systeme bereits in früheren Jahren unter Mitwirkung der ersten
deutschen Waffen - und Pulverfabriken gesainmelt ivaren . wurden durch Ein¬
führung neuer verbefferter Fabrikationsmethoden erweitert . In der Gewehv -
m n » i t i o n geht die Richtung allgemein aus Verringerung des Kalibers ,bei der G e sch ü tz m u n i t i o n greift die Ausdehnung des Schnellladesyste « «
auf i,unter größere Kaliber Die Fabrik beherrscht nunmehr die Herstellungmassiv gezogener Geschützhülsen der verschiedenen sehr zahlreichen Konstruktiouea
für Feld - , Festungs - , Belagcrungs - , Gebirgs - , Küsten - und Schiffs - Geschützems zu den größte » Kaliber » . Die vom Vorjahre ans das Jahr 1895 in ,
Betrage von 12 854 081 M . herübergenommenen , sowie die seitdem eiugc -
laufeuen Aufträge haben gestattet , die sämtlichen Haupt - und Nebeubetriebe
in Karlsruhe und Grötzingen vollauf zu beschäftigen und dadurch einen Um¬
satz von 14 757 097,04 M . zu erzielen . Davon entfallen aus Lieferungen fürdas Ausland 12 840 000 M . oder 87 ° /o des Gesamtnmschlages Die Snnnneder ansbezahlten Arbeitslöhne beträgt 1896 860,78 M . Die Verdienste der
einzelnen Arbeitergattungen haben seit dem Bestehen der Firma eine fort -
schreitende erhebliche Erhöhung erfahren . Die Arbeiterzahl schwankte im
Berichtsjahre zwischen 2500 und 3000 , wovon etwas mehr als die Hälfte
weibliche Personen waren . Dem Beaniten - Pensionsfonds sind aus dem dies¬
jährigen Gewinnergebnis mit Genehmigung des Aufsichtsrats zu Lasten des
Betriebes 50000 M . zugeschrieben worden . An Steuern und sonstigen Ab¬
gaben wurde » für das Jahr 1895/96 57 500 M . verausgabt . Die Krankenkasse
umfaßte Ende 1895 insgesammt 2900 Mitglieder . Die Gesamteinnahme d - r .
selben stellte sich auf 86 310,72 M ., die Gesamtausgaben auf 83 265,61 M ,das Gesamtvermögen stieg aus 48 365,11 M . Nach dem vorliegenden Rcch -
nnugzabschluß stellt sich der Gesamtnutzen , einschließlich Gewinnvortrag von73 394,53 M . und nach Abzug der 335 543,73 M . betragenden Generaluu -
kosten ans 3 716 396,82 M . und ermöglicht vom Anffichtsrate genehmigte Ab¬
schreibungen im Gesamtbetrag von 1043 400,45 vorziliiehmen . Im Hinblick auf
das außergewöhnlich gute Geschästsergebnis hat der Aufsichtsrat beschlossen , den
ordentlichen Reservefonds auf seine statutenmäßige Höhe — 10 ° / o des Aktien¬
kapitals , und den außergewöhnlichen Reservefonds auf denselben Bestand z»
bringen , wonach diesen Fonds 381510,70 bezw . 350 000 M . zugewi -. se»
worden sind . Der hiernach verbleibende Gewinn von 1 941435 .67 M . ge -
stattet — » ach Abzug der statuten - und vertragsgemäß zu zahlender
Tantiömen und vom Äufsichtscate gewährten Gralifikationen für Beamte uni
Arbeirer die Verteilung einer Dividende von 25 0/ a gleich 250 M . für die
Aktie . Au unerledigte » Aufträgen nimmt die Fabrik in das neue Geschäfts -
jahr rund 10000000 M . herüber .

Pateutbericht für Baden
vom 31 . März d . Js .

mitgeteilt von dem Intern . Patentbureau C . Kleyer in Kirlsr ihe .
I . Patentanmeldung :

Nr . 13155 . Neues chemisches Verfahren . — Bon Dr . Georg Kunips
in Neckarsulm . — Vom 12 . August 1895 . — Nr . 13 634 . Lagerung eines
Wagenrades auf dem am vorderen und Hinteren Ende mit Bunden versehe¬
nen Achszapsen ; Zusatz zum Patent Nr . 83 628 . — Von Georg Klo »
Schmiedemeister , Mannheim , Gr . Wallstadstr . 20 . — Bo in 29 . Jan . 1898 .

II . Patenterteilung :
Nr . 86 651 . Neues chemisches Verfahren . — Von Dr . A . Mü -cherlich

in Freiburg i . Br . — Vom 30 . April 1895 ab .
III . Geb rauchsmuster . Eintragungen :

Nr . 52 834 . Klammer mit Druckschraube , und im Bügelciicken geführter
Druckplatte , als verstellbarer Wickelformen - Verschluß . — Von Gg . Martin
Streik , Schloffermeister in Hoffenhelm und Friedr . Häcker , Werk,,,elfter i ,
Gundelsheii » a . N . — Vom 10 . Febr . 1396 . — Nr . 54 329 . Maschine
sür im scharfe » Winkel abzubiegenbe Bleche , bei ivelcher die Achseiimiilel der
an der Abbiegebacke befindlichen Zapfen m der Falzkante liegen . — Bon
Wilhelm Psrommer , Schloffermeister in Karlsruhe , Durlachersir . 4 . — Vom
2 . März 1896 . — Nr . 54 330 . Eine Anzahl Treppenstufen aus einer Tafel
Metallblech hergestellt . — Von demselben . — Nr . 54 068 , Mniizsortierer ,mit durchbrochener , schraubenförmig gebogener Rutschbahn und beweglichem
Unterschenkel . — Von Th . Bergmann . Gaggenau . — Vom 25 . Noo . 1895 .

Nr . 54 156 . Auslauf - und Absperrventil mit innen liegender Stopfbüchse . —
Bon Ernst Exner in Mannheim , Rheinhauserstraße 44 . — Vom 2 . Marz
1896 . — Nr . 54 342 . Mehrteilige Wickelkärtchen für waschechte Sticksewen
mit fortlaufendem Faden . — Von Böhringer und Neuß in Offenbnrg . —
Vom 6 . März 1896 . — Nr . 54 323 . Apparat zur Sicherung der langsame »
Einrückung und Fixierung der Mittelstellung sür Anlasser von Elektromotoren ; c.— Bon Hermann Mohr , Inh . der Firma Mohr und Fedorhaff in Man « ,
hei «, . — Vom 20 . Febr . 1896 .

Verantwortlicher Redakteur : Otto R e » ß ,
verantwortlich sür den Anzeigenteil : Alexander Steinhauer ,
_ beide in Karlsruhe .

Es giebt gewisse Artikel , die durch
den Zwischenhandel unverhältnismäßig hoch
belastet werden . Dazu gehört auch Kakao ,
der in den letzten Jahren ei » Konsnmartikel
geworden ist , wie Kaffee und Thee . Es ist
das Verdienst der Kakao - Bersandt -
Kompagnie Th . Rei chard t . Ha lte
a . S ., Kakaomarken auf den Markt gebracht

zu haben , die alle teuren ausländische » Fabrikate an Güte übertressen , aber
um 30 - 40 Proz . billiger sind . Um alle Konsumenten von dieser Thatsache zu
überzeugen , versendet diese Ficnia das
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Pforzheim mit 6 Wochen Gefängnis bestraft. Derselbe wurde am 18 . März
1886 in dem Haufe Nr . 18 der Jahnstrabe in Karlsruhe in dem Kohleuraum
hinter einer Kiste ausgefnudeu , wohin er sich nach 9 Uhr abends begeben
hatte , um abzuwarteu , bis iw Haufe Ruhe eiugetreteu fei, um daun zu stehlen .
— Verworfen wurden die Berufungen gegen die Urteile des Schöffengerichts
hur , welches den Markus W e i i , Agent in Karlsruhe , wegen Unterschlagung
und Uebertretuug der Verordnung de» Ministeriums de» Innern vom 28. Fe¬
bruar 1890 , die den Agenten verpflichtet , dar für einen Auftraggeber ein«
gezogene Geld i» einem besonderen Umschläge aufzubewahreo , in eine Gesäng-
uisstrase von 2 Wochen und eine Geldstrafe von 3 M . und wegen Körper¬
verletzung de» Schloff« Adolf Busch von Mänteln zu 3 Wochen, den Schlosser
August Busch von da zu 4 Wochen und den Schleifer Christof Jakob Wild
aus Oberrixingen zu 2 Monaten Gefängnis verurteilte . — Der Berufung der
Großh . Staatsanwaltschaft gegen da- Urteil de- gleichen Gericht- , welches
die Marie Elise Bctjch von Pforzheim und die Anna Cichy au - Ustron
wegen Ruhestörung in je eine Geldstrafe von 3 M . verfällte , wurde dahin
stattgegeben, daß dir Betfch zu einer Haftstrasr von 2 Tagen und die Cichy zu
einer solchen von 1 Tag verurteilt wurde . — Die Strafsache gegen Franz
Kögel au - Callies wegen Diebstahls wurde vertagt .

@ Mannheim . 10. April . Wegen Herausforderung zum
Zweikampf refp . Kartelltragens hatten sich heute der 21 Jahre
alte Student Karl Pfund von ReicholdShaiu, Kreishauptmannfchaft Dresden ,
der 26 Jahre alte Student Harald Wagner von Dohna und der 21 Jahre
alte Student Georg Valentin Treiber von Kirchheim, alle in Heidelberg,
vor der hiesigen Strafkammer zu verantworten . Der Student Otto Schröder
hatte dem Angeklagten Pfund ein Heft, das Völkerrecht, geliehen, konnte es
aber trotz wiederholter Mahnungen nicht zurückerhalten. In seinem Auftrag
schrieb dann im Januar d. I . der Student Wilhelm Rulaud dem Studenten
Pfund eine Postkarte , wodurch dieser aufgefordert wurde , das Heft zurückzu-
geben. Weil in der Karte daS » Herr " fehlte , ließ Pfund durch seinen Couleur¬
bruder Wagner aui 3. Februar d . I . sowohl Ruland alS Schröder zum Zwei¬
kampf auf Säbel ohne Binden und Bandagen fordern . Die Beiden lehnten die
Herausforderung aus prinzipiellen Gründen ab , worauf Wagner für sich durch
den dritten Angeklagten Treiber die beiden Genannten auf die gleichen Waf¬
fen fordern ließ , ohne daß diese jedoch annahmen . Ruland trug vielmehr die
Angelegenheit der akademischen Disziplinarbehörde zur Entscheidung vor und
mußte infolge deffen die unangenehme Wahrnehmung machen, daß er in
Stndentenkreiscn als „Auskneifer" bezw . » Anzeiger" verhöhnt wurde. Pfund
ging sogar einmal im „ Rodensteincr " mit mehreren seiner Kommilitonen gegen
Ruland thätlich vor , indem er ihm inS Gesicht schlug , so daß Ruland aus
Wund und Nase blutete . Dar Urteil lautete gegen Pfund und Wagner auf je
3 Woche », gegen Treiber auf 1 Woche Festungshaft .

Berschiesenes .
Berlin , 11 . April . Wegen de- am 4 . Januar d . I . begange -

en Kaffenraubes in der Spandauer Artilleriewerkstatt wurde der Heizer
Wiechmann zu 3 Jahren , der Schreiber Peschkel zu 2 Jahren und der
Schlosser Dombrowski zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt . Der Staats¬
anwalt hatte 3 Jahre Zuchthaus bezw. 2 Jahre 3 Monat « Gefängnis
beantragt .

D arm fl ad t , 11 . April . Prinz Heinrich von Preußen
begab sich heute Nachmittag mit dem Prinzen Albert von Schles -
« ig - Hvlstei » zur Auerhahnbalz nach Oberhessen .

— Röntgen - »strahlen . Die direkte Betrachtung
innerer Körperteile mittelst Röntgcnfcher Strahlen ohne
Photographie ist der neueste Fortschritt in dieser wichtigen Errungen¬
schaft . Daß das direkte Betrachten bisher noch nicht gelang , lag wohl
hauptsächlich daran , daß sich fluoreszierrde Schirme von solcher Em¬
pfindlichkeit noch nicht Herstellen ließen , um die Schalten der dahinter
liegenden Gegenstände klar und deutlich wahrzunehmen . In dem phy¬
sikalischen Kabinett des Realgymnasiums zu Charlotienburg hat nun
nach einer Mitteilung Dr . B . Schäfers i» der „ Deutschen Med .
Wochenschrift " Professor Dr . B u k a einen fluoreszierenden Schirm
derart hergestellt , daß er di« fluoreszierende Substanz in einen flächen -
« rtigen Raum bringt , der einerseits von rinn Glasplatte , andererseits
von einem Karton begrenzt ist. Die Substanz ( Bariumplatincyanür )
bedeckt den Schirm gleichmäßig stark und der Schirm leuchtet noch in
mehreren Metern Entfernung von der Crookesschen Röhre hell auf .
Bei Versuchen mit deiiiselben sahen die Beobachter eine Pravazsche Spitze
im Etui , Len Inhalt eines Portelnonnaies , die hinter den Schirm gehalten
wurden , absolut scharf, ferner deutlich den Schatten eines Bleikreuzes , durch
« inen hölzernen Klotz von 20 Zentimeter Dicke . Die
Knochen der Hand , der Handwmzel , des Unter » und Oberarms , des
Fußes durch den Schuh hindurch waren überraschend deutlich zu
unterscheiden . Was aber bisher , soweit bekannt , noch nicht gesehen
wurde , daS waren dir Rippen , das Schulterblatt und die Wirbel¬
säule , welche sofort als solch « erkannt wurden . Man konnte sogar den
Schatten eines Schlüssels durch den Kopf eines zehnjährigen
Knaben hindurch erkennen . Es liegt auf der Hand , daß dieses Ver¬
fahren des direkten Sehens bedeutende Vorteile gegenüber dem photo¬
graphischen hat . In einem Augenblick sieht man jetzt das , was die
photograohische Platte erst »ach längerer oder kürzerer Beleuchtung
« ledcrgicbt ; man kann also ohne Belästigung des Kraulen in kurzer
Zeit große Gebiete untersuchen . Die fluoreszierende Platte kann ent¬
weder von mehreren zugleich beobachtet werden , wenn das Zimmer
rrrdunkelt wird , oder bei Tageslicht von einem einzelnen , wen » man
bicselb « in einen stereoskopartigen Kastei , (Kryptoskop ) dringt .

Kiel , 11 . April . Gestern Nachmittag wurden in Friedrichs »
ort bei einer Aufschlagsübung der Malrosenartillerie durch Explosion
einer Kartouche der Bizefeldwedel Rühl , L alrosenartillerist Paul Schulze
»nd Maschimstenmaat Sascheck mittelschwer , der Artilleristenmaat
Schwach an Händen und Augen schwer verletzt .

Bern , 11 . April . Der im Bärengraben getötete Arbeiter ist,
zufolge , jetzt identifiziert . Er heißt Christian
war an dem verhängnisvollen Abend schon um
Wüthrich war Küf « und hat sich m Bern nach

der » Frks . Ztg . "

Wüthrich und
7 Uhr betrunken .
Arbeit umgesehen .

Wien , 11 .
«n hiesige Blätter

Aprrl . In einem Schreiben aus Frankfurt a . M .
ersucht die Gräfin Hartenau indigniert , die über

ihre angebliche Verlobung veröffentlichten Gerüchte entschieden zu de
me nt irren . (Ms . Ztg . )

< * Paris , 10 . April . Ein seltsamer Prozeß fand dieser
Tage vor dem Z -vilgrricht zu Dijon statt . Ter Fabrikant Jamin
besaß einen Acker , der von der Stadt zur Anlegung eines Weges be¬
nutzt werden sollte . Da Herr Jamin einen zu hohen Preis forderte ,wurde eine Expropriations -Kommission an Ort und Stelle entsandt ;
dieselbe fand de» Acker mit Wein stocken bepflanzt und sprach
deshalb dem Fabrikanten eine sehr hohe Ablösungssumme zu. Hinter¬drein kam es heraus , daß der schlau- Herr Jamin die Weinstocke in
großen Töpfen nach seinem Acker gebracht und dort eingesetzt
hatte . Die Etadtgemrüide llagtr deshalb auf Herausgabe eines Teiles
der Entschädigungssumme , der Gerichtshof wies jedoch ihr Begehre » ab .

Hansel uns Verkehr .
* « arlsruhe , 11 . April . (Fl -ischpie,,e auf der Freibank des Wochen¬marktes . ) Anwesend waren 10 Fleischvertaus« , welch« vrrkausten : daS Kuhfl .

zuvü —54, Rindfl .60 —64 , Lchwemeü.60 —64 , Kalbst. Ä —70, Hammeifl .60 —64,Marktpreise in der Woche vom 4 . April bis 11 . April . 1) Viktualien : Fleisch,WO Gr . Ochsen 72, Rind 68, Hammel 64 , Schweine 68, geräuchert80, Kalb 72, — Brot : 4b0 Gramm weißes 15 , 1400 Gr . schwarzes 36
Mehl 500 Gramm weißes 16, schwarzes 12 , 1 Liter Erbsen 18, Bohnen 18-
Linsen 28 , 500 Gramm RriS 32 , Gerste 28, SrirS 20 , 50 Silo üartof .
fein 2.00 — 0.00 , 500 Gramm Butter 1.—, Rindschmalz — .— , Schweine,schmalz 0 .80, 1 Liter Milch 18, 6 Eier 33 , 1 Liter saur « Rahm 80 Pi .Sonstige Naturalien : 1 Klftr . Waldbuchenholz 43 .50, Waldtanneuholz 32 .—Heu 2 .60 , Stroh 2 .20 . — Fische . Aal 1 .10, Barsch 45, Hecht 1 .— , Breien 45,Milben 40, Karpfen 90 , Schleien 1.— , Rotauge » 25, Koretsch 30, Zan¬der 0 . — .

* Mannheim , 11 . « pul . (Produktenbörse .) » eiM f. Mai 15.55, fürJuli 15 .50, für Nov . 15 .25 , Roggen für Mai 12 . 70, Juli 12.70 , Nov. 12 . 70,Hafer für Mai 12.45 , Juli 12.45 , Nov . 12 .60, Mais für Mai 9. —,Juli 8.90, Nov . 9 .25 . Tendenz : Behauptet . Infolge der ungünstigen Ernte ,
berichte auS Washington konnte sich die Stimmung für Weizen und Roggenbefestigen und wurden frühere Preise bezahlt . Futterartikel vernachlässigt.

Mannheimer Pferde , und Lieh markt vom 10 . April . ES
waren beigetrieben 225 Kälber , 115 Schweine , 456 Ferkel, 1 Schaf und wur¬den verkauft per 100 Ko. Schlachtgewicht zu M . : Kälber 1. Qual . 160 , 2.Qual . 155, 3 . Qual . 150, Schweine 1. Qual . 100, 2. Qual . 90, Ferkel perStück 13 M „ Schafe per Styck 25 - 00 M . Zus . 137 Stück.

Mannheimer Petroleummarkt vom 11 . April . Petroleumbei Abnahme von Waggons 19 .35 M . per 100 Kilo , bei einigen Barrels
20 .50 M . per 100 Kilo.» Frankfurt a . M ., 11 . April . (Aofaugrlnrse 12llhr30Min .) Kredit -
aktien 308 ' /, , StaatSb . 302 ' /, , Lombard. 85 % , Sproz. Port . 27 .45, « egypter103 . 10, Ungarn 103.40, Diskonto-Komm. 211 . —. Gotthardaktien 174.70 , 6 °/,Mexikaner ult . 94.20, 3•/, Mexikaner ult. 26. 75, Banane Ottomane 114 .-
Türkenlose — , Italiener 83 . 10. Tendenz : behauptet .* Frankfurt a . M .. 11 . April . (Abendkurse.) Sreditakt . 308 '

,
'
, , Dik-

konto 210 .40, Ctaatsb . 302 ' /. , Lombarden 85 —, Selfeakirqea — .—, Türken
35.—, Portug . 27.50, 6 */, Mexikaner — , Harpen « 155 . —, Jura -Simplon102 .50 , Italien « 83 .— . Tendenz still.'* Frankfurt a . M ., 11 . April . (Schlußkurle2 Uhr 3? Win .) Wechsel ,Amsterdam» 168 .77, London 20.447, Paris 61175 , Wien 169 .80, Privat -
diSkonto 2\ , Napoleons 16 —25 , 4•/, Deutsche SeichSanl. 106. 55, 3' /.ReichSanl. 99 .60 , 4 »/. Preuß . KonfolS 106.10, 4°/. Bad . in Gulden 103 . 65,4' /. Baden i» Mk. 104 .85 , 3 lJ, •/, Baden in Mark 104 .45, 5' /.Italien « 83 .10, Orsterr . Soldreute 103.72 , Oest. SÜberreste 86 .20 , Oefh
Lose von 1860 128.50, 4 '/, «k»Portng . 41 .60, Neue 4 ' /, Russen 65 . 25, Spani «
62 .20, Tückenlose 34 .40, 4•/, Ungarn 103.50 , Ung. Kronenrente 99.65, b\
Argentiuer 58,80,6pwz . Mexik. 94 .50,5 »/, Mexikaner 85 .45, lpro ; . Türken D.
21.05,3 »/, Mexikaner 26 .75, Berliu . Haud .-Ges. 150,—, Darmstädt « B. 154 .60,
Deutsche « . 189 .35 , Dresdener B . 157.40, Oeü- rr . Länder « . 210 . ' /,. Wien «
Bankverein 119 »/, , Ottomauebank 114.— , H . Ludwigsbahn 120.60, Llbthal 244 ' / »,SM »« ». Zentral 134.82, Nordost 134.50, Union 92.30, Jura -Simplon 102 .30,Msttelmeer 91 .50 , Merid . 124 .30 , Bad . Zuckerfabrik 63 .50, Harpener 155 .20,Nordd. Lloyd 108 .— , 4 »;a Monopolgriechen 33.40 . (Nachbörfrj Kreditaktieu 308 —,DiSl -Komm. 210 .70 , EtaatSbaür 302 .— , Lombarden 85 .—. Tendenz :
still.

* B e r l i u , 11. April (Anfangskurse .) Kreditaktien 227 .69, Diskonto -Kom.
211 .—, Staatsbahn 149 .70 , Lombarden 42 .40 , Russennoten 216 .60, Laura¬
hütte 154.60, Harpener 154 80, Dortmund « 42 .40.* Berlin , 11. April . (Schlußkurse.) Krüdttaktien227 . 20,DtskoMo -Komm.
210.70 , DreSd. Bank 157.40, Rationalbankf . Deutfchl. 141 .90, Bochumer 156 .50,
Belienk. Bergwerk 163.50 , Lanrahütte 154 .40, Harpen « 154 .70 , Dortmunder
41.90 , Ber . Köln- RottweÜ« Pulverfabr . 213.—, Deutsche Metallpatronenfabrik
334 .—, Kanada -Pacific 55.50 , Privatdirk . 2 ' /, Proz . Tendenz : Anfangs
fest . Italiener höher auf den Sieg bei Kassala . Bahnen durchweg besser .
Montanwerte gut gehalten . Schluß still, doch fest .* Berlin , 11 . April . Nachbörfe. (Schluß .) Disionto -Komm. 21050,Dort »
wunder 41 .90 , Bochumer 156 .20 , Deutsche Bank 188 .30 .* Wien , 1t . April . (Borbörse .) Kreditaktien365 . 12,Staatsbahn352 .90 ,
Lombarden 98 .20 , Marknoten 58 .95 , 4 »/, Ungarn 121 .90 , Papierrente 101 . 15 ,
Oesierr . Kronenrente 101 .40 , Länderbauk 249 25 , Ungar . Krvneurente 99 . 10 ,
Tendenz : fest.

* Paris , 11. April . (Anfangskurse .) . 3 »/, Rente 10140 , Spanier 61 . ' /, ,
Türken 21 . — , Italiener — , Bauque Ottomane 581 . — . Rio Tinto 471 .* Pa r is , LI . April . (Schlnßknrse.) 3»/, Rente 101.35,3 »/, Ponng . 27
Spanier 61 % , Türken 20.85 , Sememe Ottomane 579. — , Rio Tinto 471 .—,
Banane de Paris 798, Italiener 83.70, Debeers 716 , Robinson 242 . Tendenz
behauptet .* London , 11 . April . Debeers 28 ' /. , Chartered 3 ' /. , GoldfieldS 12°/„
Randsontein 3 ' / , Eastrandt 6' /, ." New - Iork , l0 . April . Baumwollezufubrvom Tage 10,000 Ball ., Aus
fuhr nach Großbritannien 10000 Ball ., Ausfnbr nach dem Festlande 13000 B .
Baumwolle in New-Uork 7 r/s , dto. in New-Orleans 7 " /„ , Baumwolle für
April 7 .61 , Mai 7.63, Juni 7.62, Juli 7.64, August 7.64 , Scpt . 7 .31,Oft . 7 . 22. Nov . 7.14 , Dez . 7.17.* Chicago , 10 . April . Nachm . 5 Uhr . Schmalz April 5 .02 , Mai 5 . 07 ,
Juli 5 . 20 . Port , April 8 . 47 , Mai 8 . 52 . RibS April 4 .50 , Mai 4 .52 .

D M a nu h eim , 11 . April . (Mannheimer Getreide - Woche n-
bericht .) Zn der abgelaufenen Woche trat etwas Ueberraschung im Getreide¬
geschäft ein, hervorgerufen durch eine stärkere amerikanische Hausse. Gegen
Wochenschluß schwächten sich die amerikanischen Kurse etwas ab , doch ist die
Grundtendenz eine feste zu nennen . DaS Angebot von seiten des Export¬
lands ist nicht dringend . Ja den übrigen Cerealien ist wenig Veränderung
zu berichten.

* Washington , 10 . April . Der monatliche SaatenstandS -
bericht deS Ackerbaudepartements beziffert den Durchichnittsstand des Wiuter -
weizens für das ganze Land auf 77,1 und des Roegens auf 82,9 . Die
Trockenheit , der Mangel an Schnee und der veränderliche Winter beeinträchtigten
dir Saaten in den Oststaaten . Die gegenwärtige Lag « wird als günstig ge¬
meldet . Wie aus Winipeg berichtet wird , wird die Menge des in den Händen
der Farmer in Manitoba und im Nordwesten befindlichen Weizens aus 8 — 9
Millionen Bushels geschätzt.

Drahtberichte .
Berlin , 11 . April . Das „ Militär - Wochenblatt " meldet : Ge¬

neral der Infanterie v . Blume , komma dierender General des
15 . Armeecorps , ist in Genehmigung feines Abschiedsgesuches zur
Disposition und gleichzeitig ä la suite des Jnfant riercgiments
Herwarth von Bittenseld (3 . po nmersches ) Nr . 13 , ge¬
stellt . — Generallieutenant v . g allen (teilt ist zum komman¬
dier nden General des 15 . Armeecorps ernannt worden .

Berlin . 11 . April . Die „ Nationalztg .
" meldet : Dr . Pe¬

ters legte bis zum Ausgange der Disziplinaruntersirchung seine
Stellung als Mitglied des Hauptvorstandes der deutschen Kolouial -
gesellschaft nieder .

Osnabrück , 11 . April . Nach dem endgiltigcn Ergebnis der
Reichstagserjatzwahl im 4 . hannoverschen Wahlkreise erhielt :
Wamhoff ( nat .-lib .) 9671 , v . Schele (Welse ) 11813 , Weid¬
ner ( Mittelpartei - 1968 , Schröder (Soz .) 3240 und Hilken -
kamp ( frrij .) 160 Stimmen .

Darmstadt , 11 . April . Der „ Darmstädter Ztg .
"

zufolge
reist das großherzoglichePaaram 16 . Mai über Berlin
nach Moskau zu den Krönungsfeicrlichkeiten ab .

Ansbach , 11 . April . Die Reichtagsersatzwahl für
den Wahlkreis Ansbach -Schwabach , der bish r durch den vor kurzem
verstorbenen Abg . Kröber -München vertreten wurde , ist ans den
28 . Mai d . I . anberaumt worden .

Paris , 11 . April . Gegenüber neuerlichen Angriffen verschie¬
dener Blätter gegen den Präsidenten der Republik bringt das
Journal „ Paris " eine von einem Freunde Faures herrührende
Erklärung , in der es heißt : Der Präsident war seit langem
auf die neuen Anfeindungen vorbereitet ; er ist von denselben kei¬
neswegs sehr erschüttert . Die perfiden Unterschiebungen können auf
die öffentliche Meinung keinen Eindruck nrehr machen , denn sie
weiß alles , was die Böswilligkeit der Gegner aufstöbern konnte .
Herr Faure wird sich durch die Angriffe nicht zwingen laffen ,
aus seiner verfaffnugsmäßigen Rolle herauszutreteu oder gar den
ihm anvertrauten Posten zu verlassen . Wenn man das Publikum
glauben machen will , daß es au » Furcht vor Demonstrationen
öffentlichen Beranstaltungeu sernblcibeu werde , so kenne man seine
Energie und seinen Mut schlecht . Er wird überall hingehen , wohin
er zu gehen versprochen hat .

Paris , 11 . April . Der heutige Mini st errat wird
sich mit der wichtigen Frage zu beschäftigen haben , welche Hal¬
tung das Kabinett beobachten solle , wenn der Senat seine deutlich
kundzegebene Absicht ausführe , die Kreditforderuugen für Mada¬
gaskar vollständig oder teilweise abzulehnen . In den letzten Tagen
wurde von mehreren Blättern gemeldet , daß diesbezüglich unter
den Mitgliedern des KabiuetteS keineswegs volle Uebereinstimmung
herrsche . Während Bourgeois , so sagte man , für Anbahnung einer
Versöhnung mit dem Senate eiugetretcn sei , beharren Cavaignac
und seine intimsten Anhänger . Ricard und Doumer , daraus , den
bisherigen schroffen Standpunkt nicht zu verlaffen . Sie haben für
jede Eventualität ein Auskunftsmittel bereit und hoffen alle ihnen
vom Senate etwa in den Weg gelegten Schwierigkeiten zu über¬
winden . Sollte sich der Senat z. B . damit begnügen , einen mehr
oder weniger bedeutenden Abstrich an der Kreditvorlage vorzuneh¬
men , würde man von der Kammer , die unverzüglich einberusen
würde , einfach die Bewilligung der so abgeänderten Kreditvorlage
verlangen . Aber auch dann , wenn der Senat den Kredit rundweg

verweigern sollte , würden Cavaignac und Genossen sich gegen denRücktritt des KabinetteS aussprechen . Die für die Verwaltung
Madagaskars erforderlichen Beträge konnten verfaffungsmäßig durchDekrete des Staatsrates beschafft werden . Nur ein Punkt machtdem radikaleren Flügel deS KabinetteS Sorge : diese Dekrete be -
dürfen der Unterschrift des Präs,deuten der Republik , uod sie
fürchten , daß diese Unterschrift nicht so leichten Kaufes zu haben
sein werde . Ja , wenn man einem angeblich vom Elysee inspirier¬ten Artikel des gestrigen „ Figaro " Glauben schenke» darf , ist
Präsident Faure sogar aus das Allerentjchiedenste eutjchloffeu , die
Unterzeichnung dieser Dekrete zu verweigern . Daun allerdingswürde dem Ministerium nichts anderes übrig bleiben , als zu
demissionieren . Inzwischen aber , und damit trösten sich die Radi¬
kalen , wäre die Stimmung desLandes und der Kammer so grüud -
ich für ihre Sache gewonnen , daß es einer gemäßigten Regierung

unmöglich wäre , auch nur acht Tage am Ruder zu bleiben .London, 11 . April. Der deutsche Botschafter Graf von
Hatzfeld - Wildenbruch begab sich heute Vormittag mit
kurzem Urlaub nach Wiesbaden .

London, 11 . April . Aus Buluwayo wird den „Times"
vom 9 . d . M . gemeldet , das ganze Matabelevolk habe sich er¬
hoben . Es werde jetzt anerkannt , daß 1500 Mann nötig sind, um
die Ruhe wieder herzustellen . — Wie demselben Blatt aus Odessa
vom 8 . d . M . ge » cldet wird , sind dort Befehle eingegangen , nach
welchen Fürst Ferdinand von Bulgarien offiziell und mit kaiser¬
lichen Ehren empfangen werden soll .

London, 11 . April. Da ) auswärts verbreitete Gerücht»
wonach Buluwayo eingenommen und Cecil RhodeS
ermordet fei , wird hier für vollkommen unbegründet
gehalten . Keine derartige Meldung ist eingetroffen . Eine nach¬
mittags kurz nach 1 Uhr aus Salisbury eingetroffene Depesche
besagt , Cecil RhvdeS befinde sich besser und beabsichtige , mit seinen
Schutztruppen nach Buluwayo vorzurücken .

Odrffa , 11 . April . Die für den Kriegsschauplatz in
Abessynien bestimmte Abteilung des roten Kreuze -
ist heute unter dem Befehle des General Schwedow nach ihrem
Bestimmungsorte abgegangen .

New -Uork , 11 . April . Nach einem Telegramm der „New-
Jork World " aus Washington hat Präsident Cleveland
nach Madrid ein Schreiben gesendet , worin er versichert , die Ber¬
einigten Staaten hätten für Spanien das freundschaftlich st e
Interesse . Der Präsident hebt die unglücklichen Verhältnisse in
Kuba hervor und bespricht de « gegenwärtige » und die früheren
kubanischen Aufstände . Erschlag - vor , in freundschaftlichstem Sinne
und aus keinem anderen Grunde als dem Wunsche nach ehren¬
voller Beendigung des Kampfes , daß Spanien die guten Dienste
der Vereinigten Staaten als Vermittler annehmen möge

Das deutsche Kaiserpaar in Venedig
Venedig , 11 . April . Die kaiserliche Jacht „Hohen ; oller »"

wurde um 1 Uhr nachmittags signalisiert . Man nahm an, sie werde
um l 3/ i Uhr in Porte Alberani ankommen und gegen 3 Uhr im hie¬
sigen Hafen vor Anker gehen . — Die Ankunft verlief denn auch
programmgemäß :

Die „Hohenzollern " traf um2 '/rUhr nachmittags in Mala -
mocco ein, , wo das italienische Kriegsschiff „ Vesuvio " dieselbe erwartete .
Dasselbe gab bei Ankunft der „ Hohenzollern " Salutschüsse ab . Auch
vom Fort San Pietro aus wurde bas Kaiserpaar mst Kanonendonner
begrüßt .

Eine Anzahl kleinerer Dampfer in reichen, Flaggenschmuck von
deutschen und italienischen Farben fuhr der „ Hohenzollern " entgegen .Die auf den Dampfern besiudtiche Meiischeumeuge grüßte enthusiastisch .Von den Schiffen begleitet , lief die „ Hohenzollern " zur programm¬
mäßigen Zeit im hiesigen Hafen ein.

Das italienische Königspaar und d « Prinz von Nea .
pel begaben sich in Begleitung des Botschafters Grafen Lanzaunmittelbar nach der Ankunft der „Hohenzollern " an Bord derselben .
Morgen Vormittag wird der König von Italien die venetischen Sena¬
toren und Deputierte » empfange » und dieselben dem deutschen Kais«
vorstellen . Eine Proklamation des Bürgermeisters kündigt in warmen
Worten die Ankunft der deutschen Majestäten an . Die
Stadt ist sehr belebt . Unzählige Gondeln und andere kleine Fahrzeug «
füllen den Hafen .

Verautwortttchec Nedakteur : Otto Neuß ,
»« antwortlich für den Anzeigenteil : Alexander Ireinhaner ,beide in Karlsruhe .

Briefkasten .
A . R . in H . Ihre Zuschrift hat uns großes Vergnügen gemacht . Wenn

Sie fortfahre », den I » s e r ci t e n t e i l so aufmerksam zu lesen und so prak¬
tische Schlüsse daraus zu ziehen , werden Sie bald ein Material zur Ver¬
fügung haben , dessen Bedeutung vielen anderen vollständig verborgen blcibt .

'
Vielleicht entschließen Sie sich dann einmal , Ihre Beobachtungen in der
„ Bad . Landesztg . " zu veröffentlichen . Sie haben Rechte ein mannigfaltiger
Inseratenteil ist ein sehr wesentlicher Bestandteil einer Zeitung für den Ver¬
leger nicht bloß , sondern auch für die Leser und es gereicht uns zur großen
Genugthunug , daß Sie unser » Bemühungen , recht viel Leden in den Jeijeraieu «
teil zu bringen , so liebenswürdige Anerkennung zollen . Wir haben allen
Grund , mildem bisherigen Erfolg unserer Bestrebungen zufrieden zu sein ; i>te ,
Geschäftswelt weiß den Wert des Jnseriereus in der „ Bad . Landcsztg ."
immer mehr zu würdigen , sie erkennt , daß es in ihrem eigensten In¬
teresse liegt , ein in den kauskrästigsteu Kreisen des ganzen Landes gelesenes
Blatt für ihre Bekanntmachungen zu benützen .

I . M . in O . Sie melden uns heute brieflich , daß die Leiche des
Landeskommiffärs Siegel gesunden worden sei . Wir haben diese Nachrieht
schon am Donnerstag Abend ui Nr . 84 II mitgeteilt . Sie mögen daraus er¬
sehen , daß derartige in sehr weiteil Kreisen interessierende Meldungen , denen
man mit Spannung entgegensieht , aus telegraphischem Wege a » die
Redaktion zu befördern sind . _

L8ttt «r » » g » veol »amr !rirae » oer meieoroioatienen Startern JtarUt :m .
Daro-
inerv'r.

Tber-n.
lrel -iuL.

Abs. S*«4»
ttjt ms 33tiO .
7>m . |

Himmel Bemerkung

10 . April Nachts 9 Uhr
11 . „ Morgs . 7 Uhr

Mittags 2 Uhr

754 .9
755,1
751 .9

11,2
8 .2

12,8

7 . 1 j 72 | SW .
7 . 2 69 SW .
4,0 1 36 SW .

hceter . I
bedeckt. Regen ,
heiter . |Sturm .

Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 0.0 arm.
(Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorol . und Hydr. vom 11. Avril .)

Während sich der hohe Druck wieder mehr nach Westen zurückgezogen hat , ist
üb« dem nördlichen Teile der Nordsee eine weit nach Süden ausgebreitcle
Depression erschienen, welche bis zum Fuß der Alpen herab unruhiges und
unbeständiges , vorerst aber noch trockenes Wetter verursach:. Da das Orts¬
barometer rasch fällt , so scheint die Depressivei ihren Wirkungskreis weiter
südwärts auszudehnen ; es sind deshalb bald auch Niederschläge zu erwarten .

Bus Beste für die TAihuel t 1679 .1

yj Großh . Hoftheater Karlsruhe . Sonntag , den 12 . « pnl 1896.
50. Ab .-Borst . Mittelpreise . Wegen Unpäßlichkeit d . Frl . Marlhac statt der
angekündigten Oper Undine : Die Stumme von Portrcr , große Oper,
in 5 Akten nach dem Franzöfischen des Sande , Mufik von Auber. A» .
fang Uhr . 7



pitzbergen

of
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a
vizermul

mit dem
Doppelsclirauben- Schnelldampfer

„Columbia“.
r Commandant Capitata Vogslgeiug

Abfahrt von Himburg
13. JuliKristiania

^Prospecte gratis und franco
Jf durch die

ff Hamburg - Amerika
Linie,

Abtheilrmg Personenverkehr,
Hamburg ,

Dovenfleth 18—21,
sowie durch deren Vertreter

In Karlsruhe

H. Lecbleitner nt H. Strohmaier.

neiQ.oländr^ ik

Frankfurter Hypothekenbank .
a | ,igc Pfandbriefe Serie XII

Jahrgänge 1883 und folgende betreffend .

Der andauernde Rückgang des Zinsfußes älterer Hypotheken macht es erforderlich , den Rest
Innserer Pfandbrief-Serie XU von 4% auf 3% % zu convertiren . Es find dies die Stücke :

Ser . XU, Lit. 8 . Nr. 2001 bis 2670, 16001 bis 16300, 17001 bis 17350,
. . . N- » 8901 W 10600, 16001 99 19000 , 30001 99 30475,
» » » 0 . . 11601 9t 15400, 16001 99 20000, 30001 99 30854,
* » * tP . , 10101 99 13600 , 16001 99 19500, 30001 99 30575,
» W » ® * , 9701 99 13000, 16001 99 19000, 30001 99 30251,
ff » » Q* h 10701 99 15050 , 16001 99 19500 , 30001 99 30411,

1683,3.1>soweit solche nicht schon ftüher verloost sind .
Wir offerirm zunächst die Fortdauer der 4 °/0 iflen Verzinsung bis zum l. Januar 1897 und

Idic Ziasherabsetzuug auf 3V2 % mit Wirkung vom 1 . Januar 1897 ab denjenigen , welche ihre
Pfandbriefe (mit Coupons per 1 . Juli 1896 und folgenden) zur entsprechenden Abstempelung bi»

>zum 2 . Mai 1896 einreiche».
Formulare zur Einreichung sind in Frankfurt a. M . an unserer Kaffe (Gallusanlage 8) , auS-

| wärts bei unseren Coupons-EinlösungSstellen erhältlich.
Wegen Kündigung der bis zum 2 . Mai 1896 nicht zur Abstempelung eingereichten Stücke wird

| weitere Bekanntmachung erfolgen .
Frankfurt a . LI . den 10 . April 1896 .

Frankfurter Hypothekenbank .

Junker & Rnh ’s

Fnmilipii -Mipnlp unii
GasM-Apparate

erhielten auf der
Kochkunst - Ausstellung

Frankfurt a . M . 1894
unter Allerhöchstem Protectorat Ihrer

Majestät der Kaiserin Friedrich
den Ehrenpreis nnil die goldene Medaille ,

ferner neuerdings 75 .—15
an! der Kochkunst - und Fach-Ausstellung in
Hagen i . W. im Mai 1895 die gold . Medaille .

Preislisten gratis und franeo .

Junker & Ruh, Enum, Karlsruhe (Baden).

V
5

zu beziehen in

Bsrlsrulie ,
Kurvenstr . 18

Gustav Bögler.
Mannheim,

Schwetzingerstr. 5
Jean Rief.
Offenburg

J. Jenewein & Co.
Rastatt

Dreyfuss & Ett-
linger. 1

Baden -Baden
Gustav Joos.

Freibnrg i. B
Heinrich Siegel
n. Ad. Weiss.

Altbreisaeh

Weingart-Herhst.
Heitersheim

Leopold Föhr.

r tUf Vj( | jffl \ ß \ ß \ fl \ ß \
Trotz abermaliger Erweiterung

fltt I. Januar 1(895 «scheint

Dir (Modrnwrtt
oh«, jegliche P»«I»«rh »huna . » tatt früh «« 8 hat jede de« jährlich 2» »»Ich
WufltlrtHi a »mm» n j «Qt l . ätttcn : Handarbeiten , « »t-rhaltn «, ,
» irthfetzsstNrv«». » « b«rd««> jährlich »2 «r »ü« farbiz « rnob «n,p «n»<
»amen Mit a«g«n >00 Figuren und 12 S «iIagen ini1etu .a 7ro » chnitt.
« «st««» « tc .

virrkeijähriich I rnark rs Pf . — 7» Kr . — Auch In heften zu je rs Pf.--- 15 Ar. (post-IeitungL -Xataiag No . 9508) zu haben. — Zu beziehen durch all«
Buchhandlungen und poSanstailen fpost .Zeiiungs -Aatalog Nr . , 507 ). — Probe-
»unimern in den Buchhandlungen gratis .
Normal . Schnittmufier , besonders aufgezeichnet , zu 50 Pf . xoltofrrt .

Berlin ff, potsdamerstr . 58. — Wir» I, Dperng. 3.
Gegriindet 1865 .

| Yogt ’scbe Putzpomade

roth DALBERT VOGT& C?
BERLIN

deÜI1

weiß

ist seit 8V Jahre « das anerkannt
beste Putzmittel kür alle Metalle.

Utftltotit » Gutachten des gerichtlichen Sachverständigen und der-
NftOfIN . eidigten Chemikers, Herrn Dr. C. Aischoff , Berlin .

Man fordere daher nur Vogt SCll6 PlllZpOllllidC
und achte genau auf unsere Firma und Schutzmarke .

Adalbert Vogt Co .,
ltprlln - FrledrirlishrrK .

Alleinige Erfinder der weltberühmten Universal-Metall-
Pntzpomade. 10721

im bayerischen
Aliigau .

Jodbad , klimatischer Vorort and Sanatorium für Nervenkrankheiten ,875 m über der Nordsee , Eisenbahnstation , Post , Telegraph , Telephon .

leiden , Exsudaten , Gicht , Rheuma , Lubs , Mercurialismus , bei Schwäche -
« ständen , Rückenmarksleiden im Anfangsstadium , Glaskörpertrübungen■ad in allen Fällen , wo eine Kräftigung des Gesammtorganismns zugleich®it der 8peciellen Jodwirkung erreicht werden soll . Nene Einrichtungtär Kaltwasserbehandlung und Elektrotherapie . Massage . Der Speeial -
»rzt für Nervenkrankheiten in München , Dr . Franz C. Müller (früher dirig .Arzt von Alexandersbad ) , hält wöchentlich einmal Sprechstunde in Sulz -
hnrnn . 1832.6.1Schöner , schattiger Park und grosse Tannenwaldungen am Hause ,versandt von Jodwasser , Jodlauge nnd Joäseiie . Durch die neue Bahn¬linie : Kempten -Pfronten -Tyrolerg reute können die Königsschlösser innur Tagesparthie besucht werden .

Consultirender Arzt : Dr . Franz C . Müller , München , Thiersch -
strasse 5111.

Badearzt : Dr . A . Schnitzler in SolzbnmiL
Auskunft , Brochüren und Prospecte durch den Besitzer :D. Dornier in Solzbrnnn b . Kempten (Bayern).

Saubere
Fassöodensind der Stolz der Haus¬
frau nnd erfreuenjeden Besucher;und mit welch’ leichter Mühe sind
dieselben herzustellen, man

Streiche
eie nur mit Seknm ’s Keni*tei*f»8a-
bodwlsck nnd man wird staunen
Uber den hohen Glanz , Aber Halt¬
barkeit und Billigkeit dieses in
knrser Zeit so beliebt gewordenen

Fussbodenanstriches1
5 R franse für 4 Markdurch

i . E. F. Seimim laehfl.
Lackfabrik, Beadsbmg.

Die erste und in allen Dr! c» . speziell in Beamten -
kreisen cingeführlc Rähinaickineniadrik 8 . Jaco !)-
sohn , Berlin , Prcnzlauerstratze 45 , versendet
die beste hocharnüge Familiennälunaschine , neuester
Construction — starker Bauart , dochelkgainem Rußdaum -
lisch nnd B erschlutzkasten mit sämmtlichen Apparat en

W 45 Mark
mit dreißigtägigcr Probezeit nnd 5 jähriger Garanlie.
Tausende meiner Maschinen sprechen in jjanj Dculjch -
land für meinen Erfolg. Alle Systeme Schuhmacher -,
Schneidermaschinen, insbesondere Ringschistchen , sowie
Wasch - und Wringmaschinenzu billigsten Fabrikprusm.

Katalog und Anerkennungen gratis und franco. Maschinen , di: nicht gefallen ,
nehme auf meine Kostm zurück. 1440 .4.3

Eine pkkfkkit Köchin
wird für 1. Juni auf das Land

gesucht
für einen gröberen Haushalt. Offerten
an # 0 . Xhmft Peter»,
Mreenthei « m Baden ,

Vertreter gesucht.
, Wir suchen für Karlsruhe und Umgegend einen repräsentationsfähigen
Vertreter, welcher mit den Platzverhältniffen gründlich vertraut ist. Gest. Of-

| ferten mit nur ersten Referenzen sehen gerne entgegen. 1688.2 .1
Gebrüder Kemp!, Ges. m. b-schr . Haftung,

SchaumweinkeCerei und WeingroMndkung,
Rmstgdt >. h. jWtt (Rheinpfalz).

ver Rathgeber, v. Jalirg.,
für Besitzer von Werthpapieren
(W Zuverläss . Auskunft -Mg
wird kostenfrei versandt vom
Bankhause 1443.3.3
G. Calmann, Hamburg .

Vorbereitung '“‘„ SS.M :
*

Dresden 6 . Fähnrich- , Pri¬
maner- it . Abiturienieneramen rasch »
sicher, billigst. Moesta , Dirckivr

1559 .3 .3

von

d .GRackles
jtoflieferanf

Frankfurt a . l
AÜ

eS,e

Man verlange Preis-
lisfe und achte gefl . genau auf Adresse.
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0 V7 $ X

Wein - Offerte :
1893 Altschweirer

. Varnhalter n . Dmweger
bis 90.

. Weissherbst
dis 80.

. Neuweirer Mauerwein
„ Thierg . Klingelberger
„ Durb . Klevner
. Affenthaler - Beerw .
,. Affenthaler ( Auslese )
Bühl int Februar 1896. 8<

£ r. Dlttenmsler .

pcrHcktol.
Mk. ea

70

. 70

. 85.

.. 120.

.. 120.
140.

>, 150.
3.11.8

Bitte

$
Die allein echten Lpltzweg.-

Brvst -Bonbons a 20 Pfa . und 40
Pfg ., Lpitzwez.-Lrup - Lnst a 50
Pfg . u. 100 Pfa ., sind mit dem Na¬
men „C . Nill “ nur echt zu haben
bei : 63.7.7

0 . Bager , Karlfriedrichstrabe22,
W . L. Schwaab , J . B. Klingele ,
K . Rosenberg , Conditor » Karls¬
ruhe .

Wirthfchaft
t Tanzsaal und großemGarten (bestes

Geschäft am Platz ) in einem Amts-
stäotchen des Kreises Karlsruhe wegen
Todesfall zu verkaufen. Prima De-
schüft . ' Kanfgelegentzeit I . RangeS
für einen einfachen » tüchtigen , lungcn
Mann. Anzhlg . 4—5000 M . Braueret-
unterstützung zugefichert . Umgehende Of¬
ferten erbeten an J . B . Stockl «,
Kriegstr. 20 (Deutscher Kaiser ), « «HD
ruh », j 1L32.NS



Todes Anzeige .
GM. KaWe Stinte

Heute früh ‘;87 Ubr ciiisch i f j .vift nr . scre lnnigst'
geliebte Tochter u . Schwester,Gertrud ,
nach langem , schwerem Laiben im Alter von 14 Jahren .

Um stille Thcilnahme bitten :
Albert Peter .

. Emma Peter , gcb . Hunkele.iss» Richard Peter .
Ettlintzkn , ! ! . Avril 1896 .

Rheinische Creditbank.
der heutigen Generalversammlung wurde die Dividende für das Jahr 1895 au

M . 36 .— per Actie von M . 600 .—
.. 72.- .. „ „ .. 1200.-

(b. i. 6 °/o p . s .)
festgesetzt , welche gegen Einlieferung des Dividendenscheines Nr . 25 resp . Nr . 7
sofort ausbezahlt werden

B.
Mannheim
Krelbnrg t .
Karlsruhe
Hetdelber«
Konstanz
Pforzheim
Kaiserslautern

Frankfurt a . /M.
München
Stuttgart
Berlin
Basel

an unserer Bankkaste.
bet der Filiale unserer Bank»

desgl»
desgl.
desgl .

bei Herren Julius Kahn ä- Tie .»bei der Kaiserslauterer Bank vormals Bücking
Karcher & Cie .,

„ „ Deutschen VereinSbamk,
„ „ Baherischen Bereinsbank ,

Württembergischen BereinSbank .
„ dem Herrn G» Bleichröder»
„ der Basler Handelsbank .

Den Dividendenscheinen ist ein arithmetisch geordnetes Nummernverzeichmß
beizufügen. , . „ , ,Nach dem 15. Mai d . I . erfolgt die Auszahlung nur noch in Hannstotm
an unserer Hauptkaste und in rrstdnrg 1 . B , , Karlsrabe , Heidel¬
berg und Konstanz bei unseren Filialen .

Nach Art . 23 unserer Statuten wurden durch das Loos zum Austritt in
diesem Jahre folgende 3 Mitglieder des Aufsichtrathes bestimmt, die Herren :Conrad Gystn , zweiter Vorsitzender der Basler Handelsbank , Basel,Dr . August Hohenemser, Mannheim .

Geh . Kommerzienrath vr . Kilian v . Steiner » Vorsitzender der Württem -
berglschen Vereiusbank Stuttgart ,

welche sämmtlich wieder gewählt wurden .
Neu wurden in den Äufstchtsrath gewählt die Herren :vr . Albert Bürklin in Karlsruhe,Carl Bürst , Consul in Mannheim . 1673.1
Mannheim . 9. April 1896 . Rheinische Creditbank .

Der Auffichtsrath.

BRENNABOR-RADER
Gebr. Reichstein * Brandenburg a. d. H.

Aelteste nnd grösste Fahrradfabrik des Centinents
1600 Arbeiter . Jährliche Production 15000 Rädat

Gegründet 1871 .

638.24 .9

X

2luc Sorten j* \
Rnhrkohlen X

Nuss- ii. Magerwnrfel-KoMen (Anthraeit)
Braunkohlen - Briketts , Harke

Coks, Holzkohlen, Saarkohlen.

Buchen-, Taimen- und Schwartenholr 992 -
empfiehlt billigst*T Louis Krutz ,

Mara 0 . Kontor : Waldstraße 44 . Karlsruhe .

Vorthellhakte l) apital - ^ nlaKen
r« 6 —10°

|o pro anno
1282.52.7

bietet die in grossartiger Entwickelung begriffene
Ooldminen -Indnstrie .

Sacligemässe Informationen ertheilenSchober & Pönitz , Bankgeschäft, Dresden .

1309 .12.4

Restaurant JFässy ,20 a Hirfchftraße 20 a, Karlsruhe .Ausschank eines Hochfeinen Stoffes , .

Original Pilsener Biers
ans der ersten Pilsener Aktienbrauerei in Pilsen.

wegen vollständiger Geschäftsaufgabe bei
Carl Bregenzer *Karlsruhe , Kaiserstraße 177

1184 .5.5

»-»« P. Haar Tinttur7
«ksgm. T>ie Tinktur wirkt nicht nur erhaltend , sondern

.Eermfählgkcit vorhanden , ganz wesentlich vermehrend
weisem ^ Zeugnisse hochachtb . Personen zweifellos er-n e. w ln Karlsruhe nur echt bei L« Woks Wwe. Narfian -Handl ., Karlfriedrichstr . 4. In Flac . >n 1 . 2 und3M - r

"
263.51.

I
ilordseebad uy, . | . auf Föhr .

mh w yÄ wfi
Ausffihrl . Prospecte m , Angabe d. Reiseroute , sowie schrift[ . Auskunftdurchdie Badekommission u . d. Eigenth . d. Badeanstalt G. C . Weigelt

Arbeit-Vergebnn«.
Zur Ve glbßerimg der Wärteibäuier

auf den Dartsta ' ionen Rr . 279 , 283 urd
288 der H -uptbabn , bii Hererlibeim ,
Kerziugcn und Riegel , solle » die Giad -
und Maurer - , Steinkauer - , Zimmer -,
Schreiner - , Schlosser-, Glaser - , Blech ner -
» ud Maler - und Tüncherarbeiten im
Gesammtbctrag von 9517 Mk. 13 Pfg .
vergehen werden.

>e-laue und Beding .mgen licge .i ans
diessciligcm Geschäftszimmer zur Em -
sich .Snabme auf und werdrn dai - ldst
auch die BerdinaungSanschläge au die
Unternehmer ver

"
bfolgt .

Die Augebvle können für jedes Wä '. tcr-
hauS getrennt , oder zusaiumiN, gelieitt
werden, und sind dieselben blS3v . Apr l
d . I .« Vormittags S Uhr , verschlossen
und mit entsprechender Ausschrist ver¬
sehen , portofrei an den Unterzeichneten
cinziisenden.

Für den Zuschlag bleibt eine Frist
von 3 Wochen Vorbehalten. 1671 2.1

Osseuburg , den 10. April 1396.
Gr . Bahnbauinspektor II .

II. Reihe . Ziehung am 9 Mai.
Metzer Dombau -Cleld-Lotterie .

Geldgewinne , darunterVÄMfl . Haupttreffer VOn5 0 . 000 Mark ,
30,000 Mark ,
IO , © © © Mark u . z , w . » . s . w.
Loose ä 3 Mk. so pfg. BfäÄÜ!

empfiehlt 1678.12 .1
Verwallnng öer Domliaa-G-elölotlerie Metz.

In Karlsruhe zu haben bei :Carl Götz , Hebelstr . 15 , Sebastian Miin -nicii , ilirsehstr . 12 , Adolf Koerner, Dro-
guerie , V. Betzold , Buchhandlung, HeinrichSntler , Oigarreu-Handlg. , E . P . Hiebe , Carl Enders , Kaufmann, MaxLembke , Kaufmann, Alb . Levis & Co ., Kaiserstr . 94, Jacob Kern , Kauf¬mann, P . Nenkan , Cigarren -Handlg ., Kaiserstr . 40 , J . B. Klingele Nacht.,Amalienstr. 71.

Sigmarillgen (HohenzoUern ) .
Die erledigte Stelle eines

Bürgermeisters
der Stadt Sigmarmgen soll nach § 16
der Gemeindeordnung innerhalb 4 Wo¬
chen durch eine neue Wahl der stimm¬
berechtigten Aktivbürger für die Dauer
von 6 Jahren wieder besetzt werden.

Die Bürgerkollegien haben das An-
sangsgehalt auf jährlich 3000 Mark mit
Pensionsanspruch festgesetzt . Befähigte
Bewerber wollen sich bis spätestens den
20. April er . schriftlich an den Gemeinte -
rat dahier wenden. 1661 .2.2

Ttgmaringen , den 9 . April 1896 .
Stadtbürgermeisteramt .

1635 .12.1 Eine erste deutsche
Lebens- , Unfall - rc . Verstche
rungsgesellschaft

sucht
an allen Plätzen Badens tüch¬
tig «, gewandteVertreter
gegen festen Gehalt und Provision .
Gest . Off . sud W . 1430 an
Haasenstein & Vogler , A. -G .,Karlsrnhe , erbeten.

I»8pvetop-6e8uek
1636 .7. 1 Eine erste deutsche

Lebens- . Unfall - rc. Versiche¬
rungsgesellschaft sucht für

Baden
einen tüchtigen Jnspector unter
günstigsten Bedingungen . Bewerber ,
die womöglich schon im Versiche¬
rungsfach acauisttorischthätig waren,belieben Off. sub Ä . 1432 an
Haasenstein & Vogler , Mann¬
heim, einzureichen.

I Wer besorgt
Nachforschung und Ausstellung der

Genealogie
für eine bürg rliche Familie , welche
schon seit 125 Jahren den badischen
Schwarzwald ( Oberland ) bewohnt ?

Bei Erfolg ertra Honorierung .
Nähere Auskunft durch v . 392

Haasenstein & Vogler , A. - G .
Stratzburg i . E . 1695 .4 .1

Sache Villa
oder Landhaus

gegen mein hochrentables Zinshaus
in Frankfurt 0. M . zu tauschen .
Oii . u . kl. 1341 an Haasenstein
& Bögler , A. - G Frankfurta. M. 1649 .4.3

Heirath .
Für ein Frl . a . sehr gut. Familie ,

Halbwaise, 23 Jahre , ev„ v. liebreich .
Gemüth , hübsche Erscheinung , s.
gebild. , spricht französisch , mnsik .,
sparsam u . tüchtig im Hauswesen
erz . , welchem eine werthvolle Aus¬
stattung zu Theil wird , suchen Ver¬
wandte zwecks Verheirathung mit
gut situirt . Herrn in Verbindung
zu treten . Strengste Diskret , zuge -
sichert .IGefl . Off. unter T . Q. 2105
an Haasenstein & Vogler , A -G .,Stuttgart . 1684 .1

DnrlelMstreng discret ;
auf Hypothek,
Schuldschein,

Wechsel ,Bürgschaft, Policen von Mk. 500.—an bis zu jeder Höhe. Offertenmit Referenzen befördern Haa¬
senstein & Vogler , A G»,Frankfurt a. M. , sah „Dar¬
lehen 1895" . 1687 .3.1

Eberbach a . V .

Leininger Hof,
d. Herren Reisendenu . allenTouristen bes. empfohlen .Garten u. Kegelbahn.Schönste Lage d. Stadt .

KWe- und Gkmse-
Conferven

empfiehlt billigst 1280 .— 10
Herrn . jHnnding,

Karlsruhe ,
Lelepho« 160 . Katserstratze 110.

Geschäft gesuP
Ein nachweislich gangbares » ren¬tables Colonial - «der Material «waaren - und Drogen -Gefchäft wird

vorerst zu miethen , später zu kaufen
gesucht .

Gefl. Offerten an die Erpedition d.Bl . erbeten unter Nr . 1627 .3.2
Bcrmittl . bleiben unberücksichtigt.

■©olbad Rheinfelden . i
to

Hotel Scbützen mit Dägendance ist eröffnet.
Prospectus gratis . F . Kottmann , Propr .

flieht Kal, Geld znröek.
Durch vtll Einkauf lies, ich jetztüberall frachtfrei geg. Nach », in feinst,amtl . untersuchter Waare ab 8 Pfund

Schinken , geräuch. vr . Pfo . 654
Rollschinken , dto. oh. Knoch . . „ 80 ,Speck, dto . „ „ 69 .PrtmaBauern -Mettwurst . , 99 .1681 ck . UsKslt,tF « BrfB ;. Aach :n )

A. J . Kästner,
Zahntechniker,

NachfolgervoiiO.Miiiliiig.
Sprechstunden täglich von 8— 12

und 2—5 Uhr . 927 . 13 .7Sonn - n. Feiertags von 11 —3 Uhr .Karlsruhe. Kaiserstr. 120 III.

Badenweiler ,
KlimaL Kurort und Thermalbad . Saison vom 1. Mai an .

Auskunft and illustr . Bröchüre unentgeltlich durch das Badecomit ?»Hötel Römerbad.
Altrenommirtes Haus I. Ranges . Offen1. April —1. Nov. Seine freie Lage be¬herrscht den schönsten Punkt des Bade¬ortes . Thermalbäder imHause . Park mitLawa-Tenois« Eisenbahn -Billetausgabe .Illast . Prospekte gratis . Gebr . Joner .

HOtel & Pension Saupe .
Gutrenommlrtes und wobleingerichietesHaus. Bevorz. staubfreie Lag'e, wirdbestens empfohlen. Thermalbad . Früh¬
jahr und Herbst Preisermässigung :.

HOtel Sommer.
Karlsrnher Hof . Hans I. Ranges mit
Depend : „Villa Siegel .“ Thermalbad ,eigene Quelle. Bevorzugteste Lage .Eisenbaha -Biiletausgabe . Grosser Park ,Lawn-Tennig. Besitzer : Geb . Sommer ,z . Zähringer Hof , Freiburg i. B .

HOtel & Pension Trautwein .
Am Kurpark . Das ganze Jahr ' offen.

Pension Engfer«
In schöner freier Lage am Kurpark . —
Auch für Wintergäste .

Pension Haus Bürck, Leitung Frau Dr. Biirck. Bäder , eigene Thermalquelle ,Gärten . Spielplatz dicht beim Park , Schwimmbädern und Wald.

yfir Versiclieruu ^ s - iiispektoreii .
Die Subdirektion in Karlsruheriiicr sehr leistungsfähigen Capital -, Anssteuer - u. miltärdienst -Versiclierniiigjs - tJcsellseliaft ist unter günstigen Bedingungen zu ver¬geben. — Herren , die nachweislich bereits längere Zeit in Baden mit hervor¬ragenden» Erfolg thätig Ware « , in feineren Kreisen verkehren u . Cantionstellen können , werden gebeten , gefl . Offerten unter Ebiisre J . 58 48 anKwdolf Mosse , Stnttgart , eiuzureicheii. > MUWSSWSS ^ WS1657.3.3

Hafer ii . Haecksel,Carl Banmann ,
Akademiestrasse SO.

1680 —1

Dame
findet liebevolle . diskrete Aufnahme bei
kl. besserer Familie in Stuttgart . Ge¬
fällige Offerten unter P . 2 . 2121 an Post¬
fach 123, Stuttgart . 1686 .1

V aeanz .
BeieinersutfundirtenBerficherungs -
Gesellschast (Hauptbranche : Kinder-
Versicherung) findet ein tüchtigerInspektor unter günstigen Bedin¬
gungen Anstellung. Bewerber , die
bereits erfolgreich in der Branche
thätig waren w. la Referenzen auf-
weisen können, wollen ihre Ouertensud V 1198 bei Heinrich Eislerin Hamburg einreichen. 67. -7"

ktemamaammmsam ^ rnnm

Weinrosinen
empfiehlt die Drogerie 1421 .10.5Barl Roth, Karlsrnhe.

Hostheattt
zu Karlsruhe.

Sonntag den 12. April 1896 .
11 . Quartal . 50. Abonn .-Vorstellung.

Wegen Unpäßlichkeit Frl . Mailhac
statt der angekünoigten Oper „Undine" :

Me Stumme non Hortiri.
Große Oper mit Ballet in fünf Akten,
nach dem Französischendes Eugen Scribe .

Musik von Auber .
Personen :

Masaniello , neapolitani¬
scher Fischer HerrGerhäuser .

Fenella , seine Schwester Frau Höcker .
Alphonso, Sohn d . Vice-

königs v. Neapel, Graf
von Arcos Hr . Rosenberg.Elvira , seine Braut Frau Brehm .

Pietro , 1 Ma sa - [Herr Dreßler .Borella , > niell» ' s Ge- iHerr Nebe.
Moreno , ) fährten fHerr Bösch .
Lorenzo. Alphonso'sVer -

trauter H . Guggenbühler .Selva , Offizier d . Garde Herr W . Beyer.
Chrendame der Elvira Frl . M yer .

Anfang : ' /-7 Uhr . Ende : 'IAO Uhr.Mittel -Preise.
Liegenschafts -Berkiiufe in Karlsruhe im Monat März 1896 .

Berkäufer .

Kürner , Benedikt . Wwe. und
Eons . ,

Held , Heinr ., Blechncrmcister,

Meeß, Rudolf , Baumeister ,
Rothsuß , Christian , Maurermsir . ,
Stöber , Wilhelm , Maurermsir .,

Derselbe,

Derselbe,
Derselbe,

Bcrtsch, Friedr . , Privatm .,
Zoller , Friedr . , Bäckermstr. ,
Bvmmer , Wilhelm , Kansmanu ,
Fischer, Rudolf , Werkmstr. ,
Haid , Robert, Civilingcnieur ,
Siegrist , Karl . Schreincrmstr . ,

Schweizer, Albert, Maler ,
van Benroy , Mar , Kaufmann ,
Lcrsch , Franz , Schneidermeister

Ehefrau und Genossen,
Elkuch , Albert, Baumeister ,
Wälder , Herrn . , Architekt,

Firma Christian Oertel,

Schweizer, Albert , Maler ,
Gärtner , Karl , Ghpsermeistccrmd

Eons . ,
Dieselben,

Dieselben,
Dieselben,

Wolff, Gustav , Fabrikant Wwe.
und Kinder,

Seibert , Michael , Fabrikarbeiter
Wwe . und Eons .,

Weber, Johann , Metzger,
Schuhmacher , Philipp , Maurer¬

meister,
Füller , Josef , Blechnermeister,Kreis . Josef jung ., Schreinermstr .
Bayer , Gustav, Architekt ,Seneca sen ., Ferdinand , Fabrik .,
Bornhäuser , Karl , Bierbr . Wwe. ,u . Cons-,

Ottendörfer , Wend., Wirths Wwe. ,
Raupv , Gustav, Kaufmann ,
Schwarz , Johann , Privatier ,
Rückbcil, Thilo , Bankontrolleur »
Becker, Heinrich, Bäckermeister,
Schwarze , Franz , Kupferschmied,Meier , Thomas , Kausmauu ,
Meeß , Ludwig , Stadtrath Wwe.»
Dieselbe
v. Cloßmann , Majors Wwe.»
Abend , Leopold ,
Dürr , Soste, Privat , und

Dürr , Luise ,
Müller , Leopold , Lackier,
Wolf , Emil, Ingenieur , und

Wolf, LouiS, Fabrikdirektor ,
Lang, Friedrich, Schloffermeister,

Hölzer, Gustav , Architekt,,
Freiburger , August , Glasermeister ,
Reis , Ludwig, Baumeister ,
Bollrath Joseph , Schneider Wwe. ,
Haag, - Friedrich , Kaufm . Wwe.,und Genoss.»
BippeS , Michael, Glasermeister,
Christ, Wilhelm , Schloffermeister,
Reinhardt , Karl , Bäckermeister," ofmann , Joh . Wilhelm , Prrv .,iteiner, Adolf , Weinhändler ,
Kasper , August. Privat . ,

Käufer .

Druck und Verlag von Otto Reutz. Waldstraße Nr. 10 in Karlsruhe.

Brauereigesellschaft, vorm. S .
Moninger ,

Mannherz , Christian , Lokomotive
führer ,

Scharer , Ignaz , Revisor ,
Häufler , Georg , Blechnermeister,

Lang , Friedr ., Schloffermeister,
Hcffmann , Friedr . jun ., Kutscherei«

besitzer ,
Gerstner , Anton , Privatmann ,
Linder , Jakob , Drehermstr . ,
Köllner , Wilhelm , Schuhmacher ,
Becker , Heinrich, Bäckermeister,
Stecher , Karl , Revisor,
Duttenhofei , Johann , Kaufmann ,Rcudter , Hermann , Juwelier ,
Schabinger , Friedrich , Kaufmann

Ehefrau ,
Weißinger , Wilh ., Kutscher,Seiler , Christian , Wirtb .
Elkuch, Albert , Maurermsir . , Noth ,

Franz , Privatmann ,
Foeller , Philipp , Kutscher Wwe . ,
Firma Christian Oertel ,
Hoepfner , Friedrich, Bierbrauerei¬

besitzer ,
Schleckmann, Heinrich . Portier a.

D . Eheleute,
Linder , Jakob , Drehermeister,
Kohlbecker , Heinrich , Schreincr -

mcister,
Jsele , Franz , Blechnermstr ,
Richter , Jakob Friedr . , Schreinen

nieister,

Hatz , Theodor. Kaufmann ,

Zeirgerle , Franz , Gypser ,
seine Ehesrau ,

Geiger , Be.lentin , Wagenwärter ,Fels , Heinr ., Brauereibesitzer,
Schenk, Peter , Bäckermeister ,
Fels , Wilh . , Bierbrauereibefltzer,Trier , Karl , und Groß , Friedr . ,

Architekten,
Wälder , Julius , Zimmcrmeister

Wwe . , und Bechtel , Friedrich ,
Zimmermeister ,töpfner, Friedr. , Bicrbrauereibes .,
ersclbe,

Kern , Friedrich, Generalagent ,
Zimmcrmann , Louis , Bürsten¬

macher Wwe. ,
Bogt , August, Bäcker ,
Dieder , Karl , Tüncher .
Morath , Eduard . Kohlenhändler ,
Gerstner , Alois , Glascrmeister,
Weigel, Wilhelm , Schreiner ,
Wälder . Hermann , Architekt,
Schön , Heinr ., Gerichtsvollzieher ,
Wolfcrt , Adreas, Privat .,
Stadtgemeindc Karlsruhe ,
Stumm , Louis, Privatm, ,
Karlsruher Brauereigesellschast

vormass K. Schrempp ,Bauer , Jmanuel , Schmiedmstr .,Beisel. Karl , Mlchhändlcr ,Rudolf , Adam, Taglöhner ,
Bippes , Jakob , Glasermeister.
Reinhard , Karl , Bäckermeister,
Fuchs , Karl , Metzger,
Daligo , Wilhelm , Holzmacher

Eheleute ,
Burckharb, Ludwig , Bäckermeister,Krämer , Saly , Kaufmann ,
Holzer, Richard , Schlosser u . Wirth ,
Koch, Karl , GeschästSsührer,

Kanfgegenstand .

Hau « Kriegstraße 124 ,

. Rudolfstraüc 12 ,
, Winterstratze 49,253 qm Bauplatz Ecke Morgen - u . Werdcr-
straße,

Bauplatz Marienstraße 65,

Schwimmschulstraße g (Bauplgtz ),Bauplatz Marienstraße 69,
Bauplatz Marienstraße 67 ,
Haus Schützenstraße 25,

, Kronenstraßc 12/14,
. Rnvpnrrrrstratze 59,
„ Lessingstraßc 6,
„ Kaiserstraße 203,

, Klauprechtstraße 12,
. Akademiestraße 24,
„ Hirschstraße 100,

60,13 ar Gebäude a . d. Sternbergstraße u
Rintheimer Weg,

Haus Bernhardstraße 5,10 ar 88 qm Ackerland im Brohrain und
21 ar 15 qm Ackerland ebenda ,10 ar 88 qm und 21 ar 15 qm Ackerland
in Brohrain ,

Häuser Hardtstraße 2 und 2 »,
294 qm Bauplatz an der Maricnstraße ,342 qm Bauplatz Ecke Marien - u . Winter¬

straße,
400 qm Bauplätzen der Marienstraße ,
550 qm Bauplatz an der Marienstraße ,
Haus Markgrafenstraße 52,

, Sofienstraße 131 ,
. Zirkel 32.

„ Gottesauerstraße 33 a ,taufet Schwanenstraße 30 u . Steinstr. 4,ans Waldhornstraße 37,
81 qm von Scheffelstratze 56 ,2953 qm Bauplatz zwischen Kurvenstratzc

und Schardweg ,
969 qm Baugelände Ecke der Marien - und

Nebeniusstrraße ,

HanS , Durlacher Allee 27,
11 Ar 1b qm Acker im Brohrain ,
Haus Werverstraße 67,

„ Viktoriastraße 22,
„ Waldstraße 25,

705 qm von Ettlingerstraße 51 ,ein Stück Gelände von Werderstraße 93,312 qm Bauplatz a. d. Winterstraße ,ca . 204 qm Bauplatz a. d. Winterstratze,Haus Knegstraße 35,
» Wilhelmstraße 15 ,

. Hirschstraße 46,
Grundstück Sofienstraße 75,

Hau « Stefanieustraße 60,

. Wilhelmstraße 69,
„ Ludwig-Wilbelmstraße 13,
„ Fasanenstraße 14,
. Marienstraße 52,

Bauplatz an der Rheinstraße,

HauS Kriegstraße 52 ,
„ Uhlandstraße 19,

. Markgrafenstraße 22,
, Akademiestraße 41 ,
„ Kaiserstraße 30,

5W qm Bauplatz , Schesselstraße 47 ,
Hau « Durlackerh -abe 31 .

. . — “ " 1 1

Preis .
UL_

53000

60809
41759

9 237.14
9500

6000
9 500
9 500

25 000
102000
38 500
63 000
94 800

36000
72400
73 500

54117
96 000

15 699

15699

77 000

10000

11970

11500
13 000

105 090

8 450
70 000

63650
62000
15 000
2025

41009

24 000

94 000
9 477 .50

100000

38600
39000
24 000
3 500
9000
5 500

80000
23600

44 000
55 000

33000

57 000
38 500
20200
26 000
4000

51000
37 000

27 000
110000
110000

14 200
30 (XX)
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